
ANFORDERUNGEN AN FORM UND INHALT 

DER MITSCHRIFTEN (HEFT oder MAPPE) IM FACH DEUTSCH

Die Zweck der Mitschriften ist es, den Ertrag der Unterrichtsarbeit zu sichern und zu 

dokumentieren:

• Auf Seite 1 soll in großen Druckbuchstaben der Vor- und Zuname sowie die Klasse stehen.

• Vor den eigentlichen Mitschriften soll ein Inhaltsverzeichnis stehen, auf dem jede einzelne 

Stunde mit Datum und Unterrichtsthema vermerkt ist. Es soll die Seitenzahl des Beginns der 

Mitschrift im Heft bzw. der Mappe angegeben werden.

• Die Unterrichtsmitschriften sollen vollständig und nach Datum geordnet sein. 

• Von versäumten Stunden sollen Mitschriften anwesender Mitschüler unter Nennung von 

deren Namen abgeschrieben werden. Die entsprechenden Inhalte sollen erarbeitet werden. 

• Die Unterrichtsmitschrift soll alle Tafelanschriebe zuzüglich der dazu erteilten Erläuterun-

gen und Erklärungen enthalten. 

• Arbeitsblätter, Lerntexte und Unterrichtsmaterialien sollen mit Datum versehen und so 

eingeheftet werden, dass sie benutzbar bleiben.

• Begriffsbestimmungen von Fachausdrücken und diskutierten Ausdrücken der Allgemein-

sprache sollen hervorgehoben (Kasten) oder in einem gesonderten Verzeichnis gesammelt 

werden.

• Die Aufgabenstellungen (Leitfragen) der Stunde sollen aufgeführt werden.

• Exkurse sollen als solche gekennzeichnet und ihre Ergebnisse korrekt verortet werden.

• Notizen, Stichwörter, Merksätze, Anmerkungen sollen soweit erstellt bzw. festgehalten 

werden, dass eine Rekonstruktion der Unterrichtsergebnisse möglich ist und der Verlauf 

der Stunde in großen Zügen aufgerufen werden kann.

• Über den Unterricht hinausgehende Hilfsmittel und Quellen (Internet-Recherche, Fachliter-

atur, fremde Aufzeichnungen) sollen vollständig zitiert werden.

• Mindestens ein Gedanke pro Stunde soll in grammatisch einwandfreier Textform 

niedergelegt werden.

• Die Mappe wird bewertet; die Note geht ein in ‘laufende Mitarbeit’. Dies gilt besonders 

für Schüler, deren mündliche Mitarbeit im Unterricht wenig ausgeprägt ist. Überdurch-

schnittlich gute und besonders schlechte Mappen werden stärker bewertet. 
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